
202 VIII. Von der Religioirslehre

den Tod der Missethäter, obgleich Niemand ihn ei¬
ner Sünde zeihen konnte. Unter den frechen Ver¬
spottungen der Schriftgelehrten und Aelteften, betet
er: Vater, vergieb ihnen; sie wissen-nicht, was sie
thun; sammelt dann se,ne letzten Kräfte -zur Tröstung
ferner'Mutter, die er dem Johannes übergibt mir
vdüMsrten: stehe, das ist deine Mutter! und spricht
stetbend: Vater, ich befehle meinen Geist in deine
Hände-ss An seinem Kreuze wird ihm das Zeugniß
z-lt Theil: wahrlich, dieser ist ein frommer Mann,
und Gottes Sohn gewesen! und im Tode wird er
von der dankbaren Liebe des Joseph von Arimathia
geehrt, der den Leichnam in ein neues Grad legen
läßt: Hier ruhet der Gegreuzigte, nach seiner Vor¬
hersagt!» g , nur bis zum Morgen des dritten Tages;
dann wird er von Gott verherrlicht durch die Äuf-
erstehustg'UNach HoTagen hindurch sehen die erstaun¬
ten Jünger und Freunde Jesu den Auferstandenen
in ihrer Mitte, freuen sichseinerVerherrlichung, em¬
pfangest seine letzten Belehrungen und Ermahnungen,
vnd dann den Befehl: gehet nun hin in alle Welt
uNd'-lShret alle Völker, und saufet sie im Namen

des Vaters, des SohneLz und des heiligen
deistrs f-'iind lehret sie halten, alle Meine Gebote.
&amp;lt;Joß?'2o.) Zu Bethanien sehen sie ihn zum letzten
Mttle^'chier segnet er sie noch ein Mal, scheidet von
iWWÄnd fährt gen Himmel. Am zehnten Tage
nMftjster Himmelfahrt geht die Verheißung an ih-
M'O'Erfüllüng, mit welcher sie Jesus bei dem Ab¬
schieds getröstet hatte: „ihr werdet angethan wer¬
den mit Kraft aus der Höhe;" denn am Tage der
Pfingsten fühlten sie sich alle auf ein Mal von einem
göttlichen Geiste erhoben und erleuchtet, sie wurden
alle voll des heiligen Geistes, und werden nun un-
erschrökkene Verkündiger der Lehre des Auferstande¬
nen-. Der glücklichste Erfolg krönet ihre Bemü-
hünaon; denn, aller Verfolgungen und Hindernisse
ungeachtet, bekennen sich in kurzer Zeit Tausende zur
Lehre Jesu Christi; überall'entstehen christliche Ge-
-mekndeg in den umliegenden Ländern; das Chri¬
stenthum siegt über alle Angriffe und alle Verfolgun¬
gen, und wird die Religion des ganzen Menschen¬


